
 19.00 Seelenmesse für Frau Wilhel-
mine Schlosser mit Domkurat 
Jagoschütz am Hauptaltar7

Dienstag 

 
Freitag 

10

Gottesdienste von 5. bis 12. Mai 2019                                     Nr. 1146

www.dompfarre.info

Besonders gestaltete Gottesdienste                                                     Änderungen vorbehalten Regelmäßige Gottesdienste

täglich 7.00-21.45 Uhr
Beichte und Aussprache

S amstag Hl. Stanislaus (Bischof von Krakau, Mär tyrer)

11
Ich gebe meinen Schafen ewiges Leben
L1: Apg 13,14.43b-52
L2: Offb 7,9.14b-17
Ev: Joh 10,27-30

 9.00 Pfarrmesse mit Erstkommu-
nion der Klasse 2B der Volks-

schule Judenplatz, mit Dom- 
pfarrer Faber

 10.15 Hochamt mit Generalvikar 
Krasa; Musik: Wolfgang Amadé 
Mozart (1756-1791): Kleine 
Credo-Messe *

4. Sonntag der Osterzeit •  Weltgebetstag für geistliche Berufe

12

3. Sonntag der Osterzeit

5

9
Donnerstag Hl.  Damian de Veuster (Ordenspriester)

 17.00 Maiandacht mit Bischof Küng 
am Wiener Neustädter Altar 
(nähere Informationen siehe 
Rückseite)

 18.00 Seelenmesse für Frau Martha 
Engel mit Domkurat Reymaier

* Nähere Informationen siehe www.dommusik-wien.at

8
Mittwoch 

» Der Herr geht mit 
uns auf den Wegen 
des Alltags, damit 
auch sie Wege des 
Heils werden. «

Hugo Rahner

an Sonn- und Feier tagen
 7.30 Hl. Messe
 9.00 Pfarrmesse
 9.00 Kindermesse (falls ange- 

geben · in der Unterkirche)
 10.15 Hochamt
 11.00 Hl. Messe (lateinisch · in 

der Unterkirche)
 12.00 Hl. Messe
 17.00 Vesper
 18.00 Hl. Messe
 19.15 Hl. Messe (Studentenmesse)
 21.00 Hl. Messe

an Werktagen

Montag 

6

Jesus trat heran, nahm das Brot und  
gab es ihnen, ebenso den Fisch
L1: Apg 5,27b-32.40b-41
L2: Offb 5,11-14
Ev: Joh 21,1-19

 9.00 Pfarrerstkommunion mit 
Dompfarrer Faber (nähere 
Informationen s. Rückseite)

 10.15 Hochamt mit Domdekan Prok- 
schi; Musik: Franz Xaver Brixi 
(1732-1771): Missa aulica *

 18.00 Pontifikalamt mit Übergabe 
einer Reliquie des Hl. Papstes 
Johannes Paul II. mit Erzbi-
schof Mieczysław Mokrzycki 
(Lemberg/Ukraine)

 6.30 Hl. Messe 
am Maria Pócs-Altar

 7.15 Kapitelmesse  
mit integrierten Laudes

 8.00 Hl. Messe  
in der Eligiuskapelle

 12.00 Hl. Messe am Hauptaltar
 17.00 Maiandacht (Sa: gestaltete 

Anbetung) in der Curhaus-
kapelle

 18.00 Hl. Messe (Sa: Vorabendmesse)
 19.00 Hl. Messe in der Unterkirche 

(Sa: englisch, am Hauptaltar)
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Gedanken zum Evangelium vom 3. Sonntag der Osterzeit (Joh 21,1-19)
Jesus steht am Strand. Und Jesus tritt auch in unseren Alltag mal still und 
unbemerkt, mal mit aller Kraft und Deutlichkeit. Wenn Jesus in unseren Alltag 
tritt, dann tritt er mehr in unsere Wahrnehmung, denn eigentlich ist er immer 
da. Rechnen wir, bei dem was wir tun und bei dem wie wir uns in unserem 
Alltag verhalten mit einer Jesusbegegnung? Sind wir vorbereitet oder er-
wischt es uns wie die Jünger? Jesus kommt und handelt. Er sitzt nicht still in 
der Ecke und schaut, wie wir einen Misserfolg einfahren oder gar scheitern. 
Nein, Jesus greift ein in unsere Not und unsere Bedürfnisse, ob wir auf ihn 
vorbereitet sind oder nicht. Situationen, in denen wir wie die Jünger mit lee-
ren Händen da standen. Und doch! Sie veränderten sich. Jesus ist im Alltag, 
nur wo? Vielleicht sollten wir auch unsere Wahrnehmung schärfen. Es muss 
nichts Großes sein, aber für mich ist es dann so, wie wenn mir Jesus damit auf 
die Schulter tippt und sagt: „Ich bin da und weiß, was Du jetzt brauchst.“ Ich 
bin da in Deinem Alltag, in Deinen täglichen Sorgen und auch dort, wo alles 
gut läuft und das Leben gelingt.
Jesusbegegnungen in unserem Alltag können ganz klein sein, aber auch so 
groß, dass wir es nicht mehr fassen können. Jesusbegegnungen verlaufen, wie 
in unserer Geschichte oft eigenartig. Es gehen plötzlich Türen auf im Leben, 
die neue Chancen bieten. Es sind nicht immer Netze voller Fische, sondern 

auch Gesprä-
che mit Men-
schen, die wir 
brauchen, Halt 
und das Wis-
sen, nicht allein 
zu sein,  auf-
munternden 
Worte oder ein 
Bibelwort. Für 
die Jünger wa-
ren die Fische 
von lebensnot-
wendiger Be-
deutung. Die 
Fischerei war 

ihre Existenz und für uns sind es andere Dinge.
153 Fische waren im Netz. 153 – eine merkwürdige Zahl. Endet Jesu Fürsor-
ge bei 153 Fischen? 153 ist die Zahl, die die absolute Fülle bedeutet. Wenn 
die Jünger 153 Fische im Netz hatten, da hatten sie alles bekommen, was 
man überhaupt bekommen konnte. Jesus schenkt alles und das in Fülle – 
mehr geht nicht!                                          Ausschnitte aus einer Predigt von Friedemann Kuttler

D I E  D O M P F A R R E  S T .  S T E P H A N  L Ä D T  E I N

•  sonntags ab 10.00 Uhr PFARRCAFÉ
•  Sonntag, 5. Mai 15.30-16.30 Uhr KLINGENDES GEBET (Barbarakapelle)
•  montags 14.00-16.00 Uhr MONTAGS-SPAZIERGANG Treffpunkt vor dem Curhaus
•  dienstags 10.00-11.30 Uhr TÄNZE AUS ALLER WELT (Klemens-Saal)
•  mittwochs 17.45 Uhr GEBETSRUNDE der charismatischen Erneuerung  

in der Curhauskapelle
•  donnerstags 8.45 Uhr BIBELGESPRÄCHSRUNDE (Pfarrcafé)

D E R M A R I E N M O N AT M A I 
 
Maiandachten in der Curhaus-
kapelle (!) Stephansplatz 3/1. Stock 
jeweils Mo – Fr | 17 Uhr

Maiandacht mit Chorgestaltung & 
Predigt am Wiener Neustädter Altar:
am  Donnerstag, 9. Mai | 17 Uhr
mit Bischof Klaus Küng
Segnung & Verteilung der Marienrosen

MUTTERTAGSSAMMLUNG der St. Elisabeth-Stiftung am Sonntag, 12. Mai
„Wir schauen hin. Wir sind da. Wir machen Mut.“

Die St. Elisabeth-Stiftung unterstützt alleinerziehende Mütter mit Kindern, 
schwangere Frauen und Familien in Lebenskrisen, Belastungen und Notfällen 
mit Rat, konkreter Hilfe und christlichem Engagement.   www.elisabethstiftung.at

PFARR-ERSTKOMMUNION  
am Sonntag, 5. Mai | 9.00 Uhr
Ihre Erstkommunion feiern:

B. Paul  •  B. Anna  •  C. Oscar  •  
DECKER Theodor  •  ESSBERGER Pia  • 

HATWAGNER Victoria   • 
HEUKEN Gabriel  •  H. Alexander  •  

JOKSIMOVIC Julian  •   
KANDUTSCH Julian  •   MIKLAU 

Luis  •  NEPP Veronika  •   
POLACSEK-ERNST Stanislaus  •
S. Emma  •  SCHERZER Bertha  •  
SCHÜTZE Cosima  •  SEGAGNI 
LUSIGNANI Piero  •  SENDELE 
Philip  •  SENDELE Alexander •  

STEINER Victoria-Juliane  •   
TOJNER Arthur  •  TWARDOSZ 

Sophia  •  URBANITSCH Nikolaus  •   
URBANITSCH-SCHLACHER  

Siyabonga  •  WINIWARTER Rose  •  
W. Sophie  •

AVISO:  Impuls_St. Stephan
Donnerstag, 16. Mai | 19.00 Uhr
Thema: ‚Besondere‘ Orte im Dom
Referent: Klaus Brenner, 
                Chef-Domführer
Treffpunkt: vor dem Curhaus, 
                   Stephansplatz 3

 LANGE NACHT DER BIBEL
Steine zum Blühen bringen
Sa, 11. Mai | 20.30 bis 23.30 Uhr
Biblische Texte von der Domkanzel 
gelesen  •  Musik  •  Biblisches Buffet 
in der Sakristei
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